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Die Magglinger Klausurtagung

Jede Organisation muss, wenn sie den Anforderungen der
geänderten Umwelt genügen will, von Zeit zu Zeit ihren
Standort überprüfen, ihr Tatigkeitsprogramm modifizieren,
erganzen, nach neuen Wegen suchen Das gilt vor allem fur
jede ausserdienstliche Gemeinschaft, die in zunehmendem
Masse auch die Kritik zu spuren bekommt, der unsere
Armee ausgesetzt ist Das mag mit ein Grund sein, dass wir
im EVU je langer je mehr Muhe haben, unsern Mitgliederbestand

zu halten

Auf Initiative von Zentralprasident Leonhard Wyss ist an der
Prasidentenkonferenz ein Team gebildet worden, das sich
wahrend dreier Tage mit all den Aspekten der ausserdienst-
lichen Tätigkeit befasste Zur Mitarbeit eingeladen wurden
Vertreter der Sektionen Basel Bern, Baden, St Gallen, Thun
und Zurich sowie die Ressortchefs des Zentralvorstandes
Auftrag an dieses Team war, die Ursachen unserer
Schwierigkeiten und Probleme zu ergrunden und Losungen zu
erarbeiten die unserm Verband vermehrte Attraktivität
einbringen sollen

Was wurde behandelt?

Von den behandelten Problemen lassen sich folgende
Untergruppen festhalten

1 Allgemeine EVU-Probleme
2 Uebermittlung zugunsten Dritter und Materialprobleme
3 Kurse und Übungen
4 Basisnetz
5 Werbung und Public Relations
6 Verbandszeitschrift «Pionier»

Über die detaillierten Resultate dieser Tagung

wollen wir uns vorerst einmal ausschweigen Der Zentralvorstand

in seiner Gesamtheit hatte noch keine Gelegenheit, zu

den Protokollen Stellung zu nehmen Zudem liegen noch
keine konkreten Antrage an den Zentralvorstand vor Zu

diesem Zwecke soll im September eine ZV-Sitzung zusammen

mit den Sektionsvertretern der Magglinger Tagung
eine zweite Lesung durchfuhren und Entschlüsse erarbeiten
die es dem ZV erlauben, die Ideen und Anregungen in die
Tat umzusetzen Allerdings mochten wir unseren Verbands-

Die Herausgabe unserer Spezialnummer

Datenverarbeitung in der Armee

die wir in der letzten Nummer angekündigt hatten,
müssen wir aus zeitlichen Gründen auf den 1 Oktober

1971 verschieben Wir bitten unsere Leser um

Verständnis

Redaktion des «Pionier»

mitgliedern und den Sektionsvorstanden die Grundzuge
der Magglinger Tagung nicht vorenthalten

Die Diskussionsteilnehmer waren sich einig, dass unsere
ausserdienstliche Tätigkeit intensiviert und zum Teil neue
und moderne Ideen zum Zuge kommen müssen Das durfte
vorab den Sektionsvorstanden vermehrte Arbeit bringen
und gleichzeitig auch die Anforderungen erhohen Wenn

wir Erfolg haben wollen, ist eine vorbehaltlose Mitarbeit aller
Sektionsvorstande notwendig Wo dies nicht möglich ist,

müssen Sektionen zusammengelegt werden In bezug auf
die Werbung sind die Anstrengungen zu vergrossern Wege
hiezu wurden erarbeitet Zu überprüfen und anzupassen sind
die bestehenden Reglemente fur Felddienstubungen und

fachtechnische Kurse Insbesondere muss der Bewertungsmodus

sowohl den geplanten erhöhten Anforderungen als

auch der Honorierung neuer und wertvoller Ideen ange-
passt werden

Wie geht es weiter?

Einmal wird sich der Zentralvorstand intensiv mit den

Vorschlagen des Teams befassen und daraus die
entsprechenden Beschlüsse erarbeiten müssen Sehr wichtig ist
die lückenlose Orientierung der Sektionsprasidenten und

Sektionsvorstande Das wird bereits an der Herbst-Prasi-
dentenkonferenz geschehen Im weiteren wird es von der
Mitarbeit aller Sektionen abhangen, ob die Ideen des Magglinger

Teams innerhalb des Verbandes so zum Tragen kommen,

wie es die Tagungsteilnehmer erhoffen
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